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Variete

Sepp Renggli

In der Regel lügen
die Sterne nie

Zu den beliebtesten Rubriken gehört das sich an zukunftsgläubige
Menschen richtende Horoskop. Es verdrängt dank seiner direkten
Beziehung zu Höherem immer mehr die aus dem Kaffeesatz
schöpfenden, handlesenden und durch die Kristallkugel sehenden

Wahrsagerinnen. Selbst das Orakel von Delphi musste dem
Horoskop den Vortritt lassen.

Was meine Wenigkeit betrifft, so pflege ich

im Interesse des klaren Durchblicks jeweils
mehrere Horoskope in verschiedenen

einschlägigen Publikationen zu konsultieren.
Hieraufaddiere ich die vereinigten Prognosen,

ziehe daraus die Wurzel, multipliziere
mit Pi und nehme das Mittel. Das Ergebnis
ist verbluffend. Regelmässig prophezeit mir
mein Horoskop grössere Ausgaben und
tnfft damit den Nagel auf den berühmten
Kopf. Denn regelmassig fordert der Fiskus

von mir grossere Summen.

Seitensprünge sollten gut
überlegt werden
Auch m Sachen Gesundheit ist das Horoskop

auf dem laufenden. Es verspricht mir
fur die kommende Woche körperliches
Wohlbefinden, sofern ich nicht krank werde,

dem Stress entsage, vernunftig lebe,
massvoll Sport treibe, mindestens neun
Stunden pro Nacht schlafe, den Alkohol-
genuss einschränke, gesund esse und von
Wem, Weib und Gesang nur letzterem

frone. Zur Schonung der Nerven meiner
Nachbarn werde ich beim Smgen die
Fenster schhessen.

Auf dem weitläufigen Gebiet der Liebe
wird mir und den schätzungsweise 550 000
anderen im Tierkreiszeichen des Widders
geborenen Bewohnern dieses Landes aus-
serste Vorsicht empfohlen. Vor oberflächlichen

amourosen Abenteuern (Achtung:
Ansteckungsgefahr!) wird gewarnt. Besonders

schwerwiegend seien, falls sie famihen-
mtern publik wurden, unüberlegte
Seitensprunge. Sie konnten zu einer ehelichen
Krisensituation fuhren. Aus dieser astrohte-
ranschen Formulierung lasst sich ableiten,
dass Seitensprunge uberlegt werden sollten.

Emen wertvollen Ratschlag erhielt ich fur
meine künftige berufliche Tätigkeit.
Arbeitsfreude werde vom Chefgeschätzt, und
es zahle sich mcht aus, mit dem Kopfdurch
die Wand zu gehen. Fingerspitzengefühl,
Diplomatie, Takt und Einfühlungsvermögen

seien neben Fleiss, Ausdauer, Zuverlässigkeit,

Toleranz und Ehrlichkeit Vorausset¬

zungen fur eine durchaus im Bereich des

Möglichen hegende Beförderung. Mit
einem freundlichen Lachein auf den Lippen
komme man leichter durchs Leben als mit
einem Brett vor dem Kopf. Da weder Bobby
Fischer noch Bons Spassky "Widder sind, gilt
fur sie die Gefahr mit dem Brett vor dem

Kopfoffenbar nicht. Das Brett und der Kopf
bringen ihnen ein paar Millionen Dollar em.

Günstige Perspektiven
im Anlagebereich
Damit habe ich der vielbeachteten

Horoskopsparte «Finanzen» bereits vorgegnffen.
Sie verspricht mir zwar keine Millionen
(obwohl ich ebenfalls Schachspieler bin), ver-
heisst mir aber gunsnge Perspeknven im
Anlagebereich, falls ich mein Vermögen
gewinnbringend investiere. Die m der Regel
nie lugenden Sterne sagen die Verteuerung
des Autofahrens voraus, und Venus deutet
aufeine eventuelle Steuererhohung hin. Sie

muss es wissen, denn sie ist der erdnächste

(und damit auch steueramtnachste) ausser-
lrdische Planet. Freudig nehme ich von
einem demnächst bei mir eintreffenden
grosseren Geldbetrag Kenntnis. Mem Horoskop
verschweigt zwar diskret den Absender,
aber wahrscheinlich handelt es sich um das

Nebelspalter-Honorar fur den Horoskop-
Artikel.

Es ist gut zu wissen, wie die umittelbare
Zukunft aussieht. Das Horoskop weist uns
den Weg. In der Regel weichen Prognose
und Realität nur ganz unwesentlich voneinander

ab, manchmal nur durch ein einziges
Wort: Pech statt Gluck, reich statt arm,
Debakel statt Erfolg, Strafe statt Belohnung,
krank statt gesund, weinend statt lachend,

Hokuspokus statt Horoskop.

Jetzt brauche ich einen heissen Tip
für ein sonniges Weekend.
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